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IdentiFlight als Nebenbestimmung 
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Wie funktioniert IdentiFlight?
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8 Weitwinkelkameras 
(fixierte Position)
• Erkennen von Objekten (Großvogel) in bis zu 1.200 m
• Unterscheidung von bedeutsamen Flugbewegungen (Vogel) und 

unbedeutenden Flugbewegungen (Flugzeug, Wolke, 
       Blatt, Fliege, Ballon)

Hochauflösende bewegliche Stereokamera
• Distanz
• Flugroute
• Daten für automatische Artenbestimmung: Spannweite, Silhouette, 

Flugmuster, Färbung
• 10 Fotos pro Sekunde



Wie funktioniert IdentiFlight?
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IdentiFlight – Standardisierter Prozess zur Standortanalyse
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Für welche Standorte bzw. welches Vorhaben kann IDF eingesetzt werden? 



Das Neueste zu IdentiFlight
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Allgemein Projekte Veröffentlichungen

Vertrieb in Q1/2023 gestartet

Weiterentwicklung standardisierter 

Arbeitsprozesse; u.a. Standortanalyse, 

IT-Anwendung zur automatisierten 

Standortbewertung

Erweiterung Arbeitskapazitäten

Aufbau einer Leitwarte für den 

deutschen Markt

2023: Gründung der französischen 

Gesellschaft

digitale Validierung eines neuen Netzes 

zur Klassifizierung weiterer tagaktiver 

Arten bis Q3/2024 (aktuell 8 von 15 

Bundesarten; perspektivisch 11)

Validierung des Schreiadlers in 2024

mehrjähriges Forschungsprojekt im 

Wald

Abschluss von 3 Forschungsprojekten 

in 2023

Abschluss Validierung in Österreich

2023: Abschlussbericht zur 

Seeadlervalidierung

2023: Abschlussbericht zum 

Forschungsprojekt des Landes Hessen 

2023: Abschlussbericht zum 

Forschungsprojekt des Landes 

Brandenburg 

jährlicher Bericht zum Forschungsprojekt 

des Landes Bayern



Das Neueste zu IdentiFlight
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WEA-HerstellerTechnologie Genehmigungspraxis

Anbindung an unterschiedliche WEA 

umgesetzt

Arbeitskreise mit WEA-Herstellern zur 

Optimierung & Standardisierung

realer Betrieb in Frankreich mit 

unterschiedlichen WEA-Herstellern

Optimierung von Abschaltzeiten und 

Anbindungen auf Teststandort in Dtl. 

geplant

Q3/2024 release der Version 5 des IDF-

Systems

2024: Finalisierung des neuen Netzes 

zur Klassifizierung tagaktiver Arten

Entwicklung kundeneignes Dashboard 

& Reporting für Behörden 

BNatSchG: Aufnahme von AKS als 

anerkannte Schutzmaßnahme 

hohe Nachfrage; oft von Behörden 

gefordert

Genehmigungen vorhanden (MV, SH, 

BW, BY, NI, ST)

erste Projekte in der Umsetzungsphase

Arbeitskreis Antikollisionssysteme in 

SH kurz vor Abschluss (Prüfrahmen)

KNE-Kriterien weiterhin Voraussetzung 

für den Einsatz von AKS



IdentiFlight – Validierungsergebnisse Rotmilan & Seeadler
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Erprobungs-

kriterium

Anforderungen

gem. KNE (2021)

Ergebnisse IDF zum Schutz 

des Rotmilans

(6 Standorte) 

(Reichenbach, et al., 2021)

Ergebnisse IDF zum Schutz des 

Seeadlers

(4 Standorte) (Reichenbach, et 

al., 2023)

Erprobung BB 

(ARSU, OekoFor, Vogelwarte 

Sempach 2023)

Räumliche 

Abdeckung mind. 75 % 97-99 %

nahe 100 % in Rotorhöhe 

(abzgl. Verschattung durch 

vorhandene WEA)

Insgesamt: 97,5 %
Rotorhöhe: 100 %

Zeitliche 

Abdeckung möglichst hoch 95-99 %
91 %

(an 3 Standorten 96-100 %)

Komplexstandort: 100 %
Offenlandstandort: 90 %

Erfassungs-

reichweite mind. die artspezifische Reaktionsdistanz 

(ergibt sich aus der Abregelungsdauer der 

WEA und der Fluggeschwindigkeit); bei 

einer geringen Reaktionsdistanz können 

300 m ausreichen

ca. 750 m

> 1.000 m

(ca. 1.200 m)

Rotmilan ca. 750 m
Seeadler bis 1.200 m

Erfassungsrate

mind. 75 %, in besonderen Konfliktfällen 

bis zu 90 %
85-96 % 86-88 %

Komplexstandort: 
Rotmilan: 90,5%
Seeadler: 96 %

Offenlandstandort:
Rotmilan: 92,7 %
Seeadler: 91,6 %

Klassifizierungs-

rate
mind. 75 %; im Reaktionsbereich mind. 

90 %
96-98 % 97-99 %

Rotmilan: 97 %
Seeadler: 99%



IdentiFlight - Arterkennung 2.0 

8Reers & Reichenbach 2023: Vorläufige Zwischenergebnisse aus der digitalen Validierung des neuen neuronalen Netzes von IdentiFlight; Präsentation Spreewindtage vom 9.11.2023.

Digitale Validierung der Klassifizierungsleistung durch unabhängige Gutachter & TÜV Nord

• Bisher Rot-/Schwarzmilan, Seeadler und Schreiadler sowie weitere Nicht-Zielarten in Feldtest

• Nun weitere Klassen im „Labor“ überprüft: 12.222 Flugbahnen, 156.463 Bilder

➢ Weißstorch, Rohrweihe, Fischadler, Wespenbussard, Schrei-/Kaiseradler

➢ Nicht-Zielarten zur Verbesserung der Falsch-Positiv-Rate: bspw. Schwarzstorch, Kranich

• Transparenter, überprüfbarer, reproduzierbarer Prozess

• Jedes Bild wird einzeln klassifiziert ohne Kontext

➢ Ergebnis eher konservativer

→ Veröffentlichung Mitte 2024 geplant!



IdentiFlight – das einzige anerkannte AKS in Deutschland
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BNatSchG-Novelle 2022: 

• Aufnahme von AKS (IdentiFlight) als anerkannte Schutzmaßnahme für den Rotmilan

• Rechtliche Voraussetzung geschaffen, um weitere kollisionsgefährdete Arten anzuerkennen

• Anerkennung von IDF zum Schutz des Seeadlers in SH & BB explizit; „KNE/Tagesschau“ Februar 2024

• Einführung Zumutbarkeitsschwelle: Investitionskosten & Ertragsverluste  
     (< 90% Standorten = Naturschutz: 6%; davon AKS: 3%)

  Dann ist ja alles klar, oder?



IdentiFlight in der Praxis. Welche Hemnisse gibt es? 
- ein Stimmungsbild☺
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„IDF ist zu teuer.“ „IDF schaltet zu oft ab und führt zu hohen Ertragseinbußen.“

„IDF schaltet zu oft ab und reduziert die Lebensdauer der WEA.“

„IDF ist für den Seeadler nicht anerkannt.“

„IDF gibt es bis jetzt nur in der Forschung.“

„Zuverlässigkeit von IDF ist nicht belegt.“

„Schutzniveau von IDF ist sehr hoch. Das braucht es eigentlich nicht mehr.“

„IDF ist de facto nicht verfügbar, da Anwendungsfragen bisher ungeklärt sind.“

„IDF stellt eine Störung gem. §44 Abs. 1 Nr. 2 dar.“



IdentiFlight – wie erfolgt die Anerkennung?

11Validierungsberichte abrufbar unter www.e3-identiflight.de.

?



IdentiFlight – wie erfolgt die Anerkennung?

 → Prüfrahmen des Landes SH wird demnächst veröffentlicht!

   Vortrag von Nadine Bühre, LfU SH
   „Prüfrahmen für Antikollisionssysteme“
    



IdentiFlight – Bewertung der Zumutbarkeit
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Differenzierte Betrachtung erforderlich! 

Tatsächlicher Ertragsverlust Investitionssicherheit

• Erfahrungswert: in der Regel liegen die jährlichen 
Ertragsverluste bei weit unter 3%. 

• Es gibt vereinzelt Extremstandorte, die höhere 
Ertragsverluste aufweisen. AKS = kein Allheilmittel!

• ABER: Erste empirische Untersuchung aus BB zeigt 
Einordnung. 

- Standorte mit überdurchschnittlich 
hoher Horstdichte und Flugaktivität.

- Konservative Berechnungsmethode.

Falsch-Positiv-Rate ist ein essenzieller Faktor bei der Beurteilung der 
Zumutbarkeit im Zusammenhang mit der Eignung/Wirkung eines AKS!

→ Unabhängige Studie zur Beurteilung der Zumutbarkeit in 
Bearbeitung.

→ Veröffentlichung voraussichtlich Mitte 2024. 

Quelle: Reers & Reichenbach 2023: IdentiFlight als zumutbare 
Schutzmaßnahme; Präsentation Spreewindtage vom 9.11.2023.



IdentiFlight - Investitionskosten 
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Umfassende Validierung, Weiterentwicklung, Dienstleistung, Leistungsfähigkeit, etc. beeinflussen Kosten.

„IdentiFlight ist grundsätzlich zu teuer und daher keine verfügbare Maßnahme.“ – Ist das so?

Zumutbarkeitsschwelle wird in Anlage 2 BNatSchG definiert 

(17 000 Euro je Megawatt zu installierender Leistung)

Aktuelle Diskussion: was wird von Investitionskosten umfasst? → Hinweis in Handelsgesetzbuch!

Projektspezifische Prüfung der Zumutbarkeit erforderlich: Kosten abhängig von 

Beschaffenheit/Komplexität des Vorhabens

IDF ab 3 WEA grundsätzlich zumutbar, ggf. auch schon bei geringerer WEA-Anzahl → deckt den Großteil 

der Vorhaben ab



IdentiFlight als Nebenbestimmung
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• Genehmigungen in mehreren Bundesländern bereits vorhanden
➢ ABER: Häufig Standort- bzw. Artvalidierung als Voraussetzung. 
➢ NEU: Vereinzelt ohne umfassende Standortvalidierung (Offenland/Rotmilan)

 
• Formulierungen in Nebenbestimmung häufig unbestimmt. Umsetzung ggf. nicht möglich!

• Unsicherheiten beim Umgang mit der Zumutbarkeitsschwelle.

• In Praxis zeichnen sich unterschiedliche Wege ab. Beispiele sind: 
1. Wenig konkretisiert mit pauschaler Abschaltung als Rückfalloption.
2. 3% werden wie „Deckel“ behandelt, ggf. Zahlung für Restrisiko.
3. Hybrid-Maßnahme: 6% minus Fledermausschutz stehen für AKS zur Verfügung, Verteilung des 

Kontingents auf Jahr, ggf. Zahlung für Restrisiko.



IdentiFlight – Beispiel einer Nebenbestimmung
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1. Definition Einsatzzeitraum, System, Standort, Zielart(en): 

WKA darf während des Anwesenheitszeitraumes des Seeadlers (ganzjährig) sowie des Rotmilans (01.03.-
31.08.) tagsüber von 30 Minuten vor Sonnenaufgang bis 30 Minuten nach Sonnenuntergang mit dem 
beantragten und funktionstüchtigen AKS IdentiFlight, Standort „IDF N1“ gemäß Standortanalyse 
betrieben werden. Die Arterkennung für den Rotmilan ist nur für den oben genannten Zeitraum zu 
aktivieren.

2. IB, Funktionsfähigkeit und Systemausfall: 

Die technische Funktionsfähigkeit und der Zeitpunkt der erstmaligen Inbetriebnahme des AKS ist der 
Genehmigungs- und der zuständigen Naturschutzbehörde zuvor formlos anzuzeigen.

Bei Störungen oder Wartungsarbeiten am AKS ist die WEA in der Regel innerhalb des Einsatzzeitraumes 
abzuschalten, sofern die Arbeiten nicht innerhalb von 24 h durchgeführt worden sind bzw. die Störung 
nicht innerhalb von 24 h behoben werden konnte. 



IdentiFlight – Beispiel einer Nebenbestimmung

17

3. Beachtung der Zumutbarkeitsschwelle: 

Wenn durch Schutzmaßnahmen für geschützte Arten ein jährlicher Energieertragsverlust von 6% gem. 
§ 45b Abs. 6 Nr. 2 BNatSchG überschritten wird, darf die Inhaltsbestimmung […] für den verbleibenden 
Zeitraum des betreffenden Kalenderjahrs für die WKA ausgesetzt werden. 
➢ In diesem Fall Zahlung gem. § 6 Absatz 1, Satz 6, Nr. 1 WindBG (450 €/ MW/a). [Frist, Kontonummer] 

Die Berechnung des Energieertragsverlustes erfolgt gemäß Anlage 2 zu § 45b Abs. 6 BNatSchG unter 
Berücksichtigung der standortspezifisch prognostizierten Ertragsverluste für die Abschaltung zum Schutz 
von Fledermäusen sowie des tatsächlichen jährlichen Energieertragsverlust in Folge der Abschaltungen 
durch den Betrieb des AKS. 



IdentiFlight in der Praxis – ein Fazit
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IdentiFlight erfüllt bislang alle fachlichen Anforderungen.

Immer mehr Genehmigungen mit IDF, insbesondere für Rotmilan und Seeadler.

Anerkennungsprozess definieren! → Prüfrahmen bald veröffentlicht.

Aktivitäten in den BL: sehr unterschiedlich; von proaktiv bis abwartend.

Aktuell Einzelfalllösungen: Anwendungsfragen müssen geklärt werden.

Mehr Investitions-, Rechts-, Planungssicherheit erforderlich (Zumutbarkeit).

Tatsächlicher Ertragsverlust von formaler Investitionssicherheit zu unterscheiden!

Wissensaustausch zwischen Praxis & Politik sollte verbessert werden.
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse!

Eva Schuster

Naturschutzfachliche Projektleiterin

e.schuster@e3-gmbh.de

www.e3-identflight.de

mailto:e.Schuster@e3-gmbh.de
http://www.e3-identflight.de/
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